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Zolldirektionen in Basel, Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne
und Genf;

Hauptzollämter in Pruntrut, Basel, Bern, Waldshut, Schaff-
hausen, Singen, Konstanz, Romanshorn, Zürich, St. Gallen,
Rorschach, St. Margrethen, Buchs, Martinsbruck, Campo-
cologno, Castasegna, Chiasso, Luino, Brig, Bouveret, Morges-
Entrepôt, Vallorbe, Verrières, Locle und Genf.
B e r n , den 23. Januar 1914. (3.)..

Schweiz. Oberzolldirektion.

#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Verpachtung der Militärkantinen Kloten und Bülach.
Die Kantinenwirtschaften der Kasernen in Kloten und in Bülach werden

hiermit zur Verpachtung ausgeschrieben.
Die Vertragsbedingungen können bei der Waffenplatzverwaltung in

Kloten und bei der unterzeichneten Amtsstelle eingesehen werden.
Geschäftsübernahme auf 1. Juli 1914.
Angebote sind bis zum 15. Februar 1914 franko an die unterzeichnete

Amtsstelle einzureichen.
Den Angeboten sind Leumundszeugnisse, sowie Ausweise über die

Befähigung zur richtigen Führung einer Militärkantine beizulegen. Die
Bewerber müssen Scbweizerbürger sein.

Bern , den 14. Januar 1914. (3..).

Eidg. Oberkriegskommissariat.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Schreinerarbeiten II. Teil (Innere Arbeiten) zum Neubau des eidg. Amtes

für Mass und Gewicht in Bern werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare sind bei der unterzeichneten Verwaltung
jeweilen vormittags im Zimmer Nr. 180 aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Neubau Mass und Gewicht" bis und mit 9. Febrnar nächsthin franko
einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Be rn , den 24. Januar 1914. (2.).
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Stellenausschreibungen.
»enstabtellung

und
Anmeldestelle

Politisches
Departement

Vakante Stelle

Mehrere Attache-
posten bei

schweizerischen
Gesandtschaften

Erfordernisse

Gründliche
Beherrschung

der deutschen und der
französischen Sprache;
vollendete Rechtsstudien

Be-
soldung

5000
bis

6000
nach

6 monat-
licher
Probe-

zeit

An-
meldungs-

termln

7. Febr.
1914

(2.).
Der Anmeldung ist ein ausführliches curriculum yitae beizufügen.

Politisches
Departement

Militär-
departement

Kanzlist der
Schweiz. Gesandt-
schaft in Buenos

Aires

Offizier des
Materiellen der
Befestigungen

von St. Maurice

Kenntnis zweier Landes-
sprachen und der

spanischen Sprache;
guter Maschinenschreiber

Maschineningenieur
oder Techniker mit

praktischer Erfahrung.
Kenntnis des Materials
der Befestigungen. Be-

fähigung zur Instruktion
der Festungstruppen

3500
bis

5600

5200
bis

7300,
je nach

dem
Grad

31. Jan.
1914

(4....)

10. Febr.
1914

(3-.-)
Amtsantritt 1. März 1914.

Militär-
departement

Kanzleisekretär
II.KJ. eventl.Kl.

des Festungs-
bureaus

St. Gotthard

Erfahrung im Verwal-
tungsdienste der Be-

festigungen und Eignung
zur Instruktion

der Festungstruppen

3700
bis

4800,
event.
4200
bis

5800

7. Febr.
1914

(2.).
Amtsantritt wird bei der Wahl bestimmt

Militär-
departement

Kanzlist II. Kl.
der Abteilung
für Infanterie

Kenntnis der deutschen
u. französischen Sprache,

Gewandtheit im
Maschinenschreiben

2200
bis

3800

31. Jan.
1914

(2.-)
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Militär-
departement

Kanzlist II. Kl.
der Abteilung
für Kavallerie

Gute allgemeine Bildung,
Beherrschung der fran-
zösischen und deutschen

Sprache, Maschinen-
schreiben

2200
bis

3800

31. Jan.
1914

(2..)
Geeignete Bewerber französischer Zunge erhalten den Vorzug.

t
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Dienstabteilung
und

Anmeldestella

Militär-
| département,

Oberkriegs-
! kommissariat

Vakante Stelle

Magaziner der
eidg. Kaserne

Kloten

Erfordernisse

Energischer, jüngerer
Manu

Be-
soldung

1600
bis

2800

fin-
meldungs-

termin

10. Febr.
1914 1

(3...)
Auskunft über die Stelle erteilt die eidg. Waffenplatzvenvaltimg in

Kloten. 1

Finanz- und
1 Zolldepartement

(Zoliverwalt.},
Oberzolldirek-
tion in Bern

Finanz- und .
Olldepartement
(Zoliverwalt.),
Zollkreisdir.

Basel

Finanz- und
j Zol.'depariement

(Zoliverwalt.),
Zollkreisdir.

Basel

Finanz- und
Zolldepartement
(Zoliverwalt.),
Oberzolldirek-
tion in Bern

Sekretär bei der
I. Abteilung der

Oberzolldirektiou

Revisiousgehülfe
bei der Zollkreis-

direktion Basel

Kontrollgehülfe
beim Hanpt-

zoliamt Luzern

Kanzlist II. Kl.
der III. Abteilung

der Oberzoll-
direktiou

(Handelsstatistik)

Höhere Schulbi ldung;
Kenntnisse und Erfah-
rungen im praktischen
Zollilienst; Befähigung
zu fliessender Korre-

spondenz französisch und
deutsch; italienisch

erwünscht

Kenntnis des Zolldienstes
und Vertrautheit mit
den Revisionsarbeiten

Gehülfe I. Kl. gemäss
Art. 16 der Verordnung

über die Organisation
der Zollverwaltung
vom 12. Juni 1911

4200
bis

5800

3700
bis

4500

3700
bis

4400

Sicheres und rasches
Rechnen ; Kenntuis der
deutschen und französi-
schen Spracbe; schöne

Handschrift

2200
bis

3800

31.. lau. f
1914

(2..) |

31. Jan.
1914

(2..)

7. Febr.
1914

(2.).
1

31. Jan.
1914

(2..)
Eine Prüfung der Bewerber wird vorbehalten.

Post- u. Eisen-
bahndeparte-
ment (Eisen-

bahnabteilung)

Kanzlist I. Klasse
beim Sekretariat

Gute allgemeine Bildung.
Kenntnis der deutschen
und der französischen

Sprache

3'->00
bis

4300

l.Febr. ;
1914 !1

(2..) ,
Im Falle einer Beförderung wird die Stelle eines Kanzlisten II. Klasse j

zur Besetzung ausgeschrieben. Erfordernisse wie oben. (Besoldung |
Fr. 2200 bis Fr. 3800). . Die Stellen sind provisorisch besetzt. i

Post-, Telegraphen und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und f r an -

k ie r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
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ausser dem Wohnorte auch den Heim,a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Oberbriefträger in Bern. Anmeldung bis zum 7. Februar 1914 bei der

Kreispostdirektion in Bern.
1 2. Kreispostdirektor in Aarau. Anmeldung bis zum 7. Februar 1914 bei

der Oberpostdirektion in Bern.

3. Dienstchef bei der Kreispostdirektion in Luzern. Anmeldung bis zum
7. Februar 1914 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

4. Postbureaudiener in Zürich. } Anmeldung bis zum 7. Febr.
> 1914 bei der Kreispostdirektion

5. Postcommis in Winterthur. in Zürich.

1. Posthalter und Briefträger in Ägerten-Studen. Anmeldung bis zum
31. Januar 1914 bei der Kreispostdirektion in Bern.

2. Kreispostadjunkt in Neuenburg. Anmeldung bis zum 31. Januar 1914
bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

3. Postcommis in Basel. Anmeldung bis zum 31. Januar 1914 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

4. Postverwalter in Bremgarten (Aargau). Anmeldung bis zum 31. Januar
1914 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

5. Dienstchef bei der Kreispostdirektion l Anmeldung his zum 31. Jan.

6. Posthalter und Briefträger inVico 1914 bei der Kreispostdirektion
soprano. ' l Chur.

Telegraphenverwaltung. •
1. Elektrotechniker II. Klasse bei der Sektion „Linienbau und Kabel-

anlagen" der Obertelegraphendirektion. Anmeldung bis zum 7. Februar
1914 bei der Obertelegraphendirektion in Bern.

2. Ausläufer beim Telegraphenbureau Brig. Anmeldung bis zum 7. Februar
1914 bei der Kreistelegraphendirektion in Lausanne.

3. Telegraphist und Telephonist in Vicosoprano. Anmeldung bis zum
7. Februar 1914 bei der Kreistelegraphendirektion in Chur.

1. Revisor L, event. II. Klasse, und Gehülfe I., event. II. Klasse, bei der
Sektion Kontrolle und Rechnungswesen der Obertelegraphendirektion
in Bern. Anmeldung bis zum 31. Januar 1914 bei der Obertelegraphen-
direktion in Bern.

2. Gehülfe II. Klasse bei der Kreis- Anmeldung bis zum 31. Jan.
•',' telegraphendirektion in Lausaune. > 1914 bei der Kreistelegraphen-

3. Telephongehülfe II. Kl. in Lausanne. J direktion in Lausanne.
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4. Gehülfe II. Klasse bei der Kreis-
telegraphendirektion in Bern.

5. Telegraphist und Telephonist in
Sumiswald.

6. Gehülfe L, event. II. Klasse, bei der
Kreistelegraphendirektion in Ölten.

7. Telephongehülfe I. Klasse beim
Telephonbureau in Ölten.

8. Telephongehülfe I. Klasse beim
Telephonbureau in Solothurn.

9. Zwei Elektrotechniker II. Klasse
beim Telephonbureau in Luzern.
(Die Stellen sindproyisorisch besetzt.)

10. Elektrotechniker II. Klasse beim
Telephonbureau in Solothurn.
(Die Stelle ist provisorisch besetzt.)

11. Ausläufer beim|Telegräphenbureau
Ölten.

12. Gehülfe II. Klasse bei der Kreis-
telegraphendirektion in Zürich.

13. Telephongehülfe II. Klasse beim
Telephonbureau in Schaffhausen.

14. Drei Dienstchefs beim Telegraphen-
bureau in Zürich.

15. Telephongehülfe I. Klasse beim
Telephonbureau in Romanshorn.

16. Telephongehülfe I. Klasse beim
Telephonbureau in Rorschach.

17. Telephongehülfe L, event. II. Klasse,
beim Telephonbureau in St. Gallen.

18. Dienstchef beim Telegraphenbureau
in St. Gallen.

19. Ausläufer, beim Telegraphenbureau
in Rorschach. •

20. Telephongehülfe I. Klasse beim
Telephonbureau in Davos-Platz.

21. Telephongehülfe I. Klasse beim
Telephonbureau in St. Moritz.

22. Ausläufer beim Telegraphenbureau
in Chiasso.

Anmeldung bis zum 31. Jan.
1914 bei der Kreistelegraphen-
direktion in Bern.

Anmeldung bis zum 31. Jan.
1914 bei der Kreistelegraphen-
direktion in Ölten.

Anmeldung bis zum 31. Jan.
1914 bei der Kreistelegraphen-
direktion in Zürich.

Anmeldung bis zum 31. Jan.
1914 bei der Kreistelegraphen-
direktion in St. Gallen.

Anmeldung bis zum 31. Jan.
1914 bei der Kreistelegraphen-
direktion in Chur.



Beilage zu Nr. 5 dos Bundesblattes, Jahrgang 1914.

Zusammenstellung der im Monat Oktober 1913 auf den wichtigern schweizerischen Normalspurhahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
1

Bezeichnung der Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

Schweiz. Bundesbahnen :
Kreis I

„ U ' )
„ m
„ iv

v
Gesamt- and Durchschnittszahlen

Bern-Lötschberg-Simplon-Bahn 5) .
Bodeusee-Toggenburgbahn . . .
Berii-Neuenburg-Bahn . . . .

2. Nebenbahnen.
Seetalbahn (elektrisch) . . .
Sttdostbahn
Tösstalbahn 3)
Emmentalbahu
Mittel-Thurgau-Baim
Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .
Langentlial-Huttwil-Wolhusen-Bahn
Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .
Uerikon-Bauma
Saignelegier-Glovelier . . . .
Ramsei-Sumiswald-Huttwil .
Solothurn-Münster
Martigny-Orsieres (elektrisch)
Sihltalbahn
Bulle-Romont . . . . . .
Val-de-Travers
Pont-Brassus
Sensetalbahn
Pruntrut-Bonfol
Sursee-Trien°'en
Vevey-Puidoux
Nyon-Crassier .

Gesamt- und Durchschnittszahlen
Im Monat Oktober 1912

2

Durch-
schnittliche
Länge der
im Betrieb
befindlichen

Linien

! 3

Davon
doppel-
spurig

Kilometer

2734

196

61
43

55
50
46
43
43
41
40
33
26
25
25
23
20
19
19
14
14
12
14

9

784

—
2

—

—
—

—
—
—
—

—
—
— -
—

—._
—
—
—
—
....
—
—

8 ! -
6 i -

3619 786
3533 i 748

i

4 l 5 6 1 7 | 8 | 9

Anzahl der beförderten

im Fahrplan vorgesehenen
regelmässigcn

Personen-
züge

Güterzüge
mit

Personen-
beförde-

reinen
Güterzüge

1

43158

3342
1612

682

992
1496

725
1205

496
810
884
504
500
310

1242
353

Fakultativ- und Extra-

I

j Güterzüge

Personen- Per™nen. reinen
zü«e befôrde- G<"erzüge

l rung ;

l |—

! i!

4087

68
108
_

.

i!
124
—
81

18193

621
243

82

108
54

165
— ; 324

- 81|
- 216 1

311 — 4376

24 — 189
7 — 49
4 — 25

6 , — . 75
29 , — : 104
4 — 1 4
3 'l 1
1 — 10
4 2 36

108 i — il 2 — 28
54 | _ |j - - 2

• - | 3 - 2
«2 ! — | 2 — —

— l —
— : 135 ;

— —
— — 15

' 266 - _ - . -
600 | — 162 ! 3 — —
256 1 54 — - — 13

1256 i 135 108 ! — — 120

248 j - - Ì ~
527 j - — _ _ 38
372 j «2 — 1 -- — —
434 ! - - j
434 ; 62 — j
372 , — — ,

63076 ! 5005 i 20 492
59404 ' 4514 19384 l

— ..._ _

— — —

403 3 5097
224 3 4491

.'

10 1 U

Anzahl der zurückgelegten

Zugs-

i

Achs-

Kilometer

3 201 901

128 045
44534
32853

36336
26097
25 678
30 026
21 193
33787
19076
17900

108418296

2 483 662
817 295
481 180

455 836
266 651
300 331
385 575
235 403
333 634
283 224
175800

10 892 59 308
9 350 1 50 921

11594 73 370
11415] 144120

5796 34 165
10592 110178
5814 101 616
9948 117157
3 224 j 31 866
5 279 l 34 108
6 231 j 35 096
3 906 ! 28 164
3 968 j 30 956
2 232 i 20 078

3717647 Ì 115 507 990
3466794 Ì107543844

12

Auf die
regelmassige
Personenzüg

und
Güterzüge

mit
Personen-

beförderung
entfallen :

Zugskilomete

2259975

98969
38901
29 326

32302
23 475
22876
24449
18 662
27650
18662
17856
10866

9300
11 594
8119
5796
9599
5 580
9114
3224
5203
6 231
3906
3968
2232

2 707 835
2535618

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahnlänge

Âchskm.

39655

12672
13398
11 190

8288
5333
6529
8967
5 474
8137
7081
5327
2281
2037
2935
6266
1 708
5799
5348
8368
2276
2842
2507
3 129
3 869
3346

31 91 7
30 440

n 15 i 16 1 17 1 >8
19

An den Endpunkten der Fahrt trafen ein:

Personenzüge
mit 10 und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

1
Grösste

Ver-
spätung

i

Minuten

1

642
1569
638
240
A(\A^turi

3493

15
16
15
15
17

16
(

688 j 19
41 15

115 14

i
15
69
13

103
3

82
17
60

5

13
18
13
15
14 ]
15 j
13 i
13 !
13 i

10 j 15
70
44

15
14

5 | 15 '•
2

12
48

12
14 ;
17

8 14
•

11 : 19 i
23 i 16
9 14
2 ; 1.3 :

, i
1

4948 ; 15
3574 ' 14 !

') Inkl. Basler Verbindungsbahn.
') „ Spiez-Erleabach, Erlenbach-Zweisimmen, Gürbetal- ond Bern-Schwarzenburgbahn.
') „ Wald-Rüti.

Güterzüge mit Personen-
beförderung mit 15 und meh

Minuten Verspätung

A D?fth 1

Durch-
schaut

liehe
Ver-

spätung

1

Graset
Ver-

spätung

Minuten

l | :i '
lì !
1! 1

6l
210
53
76

103

210

119
29
37

20
109

18
40
18
77
25
36
23
22
35
28
17
12 1
21
42
20

—
26
25 ]

5
17
6

—
22

50

—
—

—

_

23 36
21 i 30
21 32

—
23

22

—
—

—

—
— ! —

1
~" i ~

2 39
_ —

—
46

46

—
—

—

—
—

—
54
—

j | —

1 j 16 16
1

—
17 1.7

i
— — —

—_

—

—

—

_

21 ! —

—

—
— .

—

—

—

—
14 ! — i —

' 1

—
—

—
—

—
—

—

—
—

20

Gesamt-
zahl

der Ver-
spätungs-

fälle

647
1586
644
240
426

3543

688
41

115

15
69
13

105
3

82
18
61
5

10
70
44
5
2

12
48
8

—
11
23
9
•2

210 Ì 54 24 ! 54 j 5002
i:*4 ' 57 ' 19 ' 46 j 3631;

1 ; 1

21 | 22

Anzi

Anschluss
anstellen

über-
nommen

364
1124
454
177
179

2298

507
36
79

14
45

9
99
3

72
12
50
1
3

20

| 23 1 24 r 26 ~ii 2e
| 27

hl der Verspätungen mich Ursachen

Auf der eigenen Bahn entstanden

infolge
von

Unfällen

1
1
-

6

j
« !

!

12 j
1

i

;

!

—
5

i
i

— i
1
j

— 1

— !
— !

t

_ 1

- i
41 - i

1 - i
-i1 II —
9 il j

37 j - !
4 j

—
5

23
9

— ;
i

• i
]i

- j ~ i
3378
2460

25 l
8

i l

infolge
von atmo-

sphärische,
Einflüssen

infolge
von

Roll-
material-
<i*>fplr*.pn

1

—
2
1

—
82 §§

85

15

—
—

1
—
—

—
—

6
—
—
—
—
—

—
—

—

9
—
—

_

durch
den

Stations-
und

Fahr-
dienst

6
1

13
7
5

32

6
—
—

—
2
1

—
—

— i

—
—
— .
—
—

276
458
176
50

160

1120

148
5

36

—
17
3
6

—
4
6

11
4
7

50
3

— ! 4
— 1
— 3
— 2

4

— —
— 6

j — _

_ l 1 1

116 j 42 1441
4 i 48 1111i

Gesamtzahl

auf
eigener
Bahn

entstände)]

im
gleichen
Monat

des
Vorjahres

' i

1

283 j 150§
462
190

281
236

63 153
247

1245

20

840

181 i 72
5 4

36 34

1

1
i

1
24

4
6

—
10

6
11

6
18
9

13
—

2
42
34

4 i 5
7 | 3

50 j 34
3 j 5
4 ! -
1 ' -
3 ' —

11 39
4 1

A

6 4
:

;

2 2

1624 : —
1171 —

i

28 | 29

Prozente

i
der gemäss
Kolonnen
24 und 25
verspäte tei
Züge im

Verhältnis
zur

Gesamtzah
der Züge

1

gleichen
Monat

des
Vorjahres

i
!
]
Ì
|

2,,s 1,88

i
!

4, so
0>"

5,57

—
1,.,
o,.,,
0,49

0,49

0,60

1,97

0,60

1,88

4,02
0,8.

1,50

!

2,40

0,17

5,48

0,0!

1,1»

1,11

1,,«

—

0,29

4,23

5,48

1,05

0,80

3,19

1,4,

—

0,» -
0,.J6

0,u 2,69

1,, 0,40

— 0,70

1.38 l
1
1

0,6,

1

0,53 l 0,59
H

2,,7

l,s,
i

30

Anzahl
der

versäumten
Anschlüsse

78
401
108
98
53

738

54
21
29

13
12

5
6

—
26
—

5
11
—

2
3

—
—

—
1

—
—

—

—
—

926
891

31

Bezeichnun
der

Eisenbahnen

S. B, B.
Kreis I

r, «
r, HI
r, IV

Vn
Gesamt- u. Durch-

scuoitiszähleD
B. L. S.
B. T.
B. N. ;

S. T. B.
S. 0. B.
T.T.B.
E.B. '
U. Tb. B. j
B.T.B.
L. H. W. B.
F. M. I.
üe.B.B.
R. S. G.
R. S. H. B.
S. M. B.
M. 0.
Sihl T. B.
B. R.
R. V. T.
P.B.
Sense T. B.
R. P. B.
S. T.
V. P.
N. C.

§ Inklusive Jura Neuchâtelois.

§§ Überschwemmung )ei Reazzino.
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